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WIRTSCHAFTS- UND SOZIALwissenschaftliche FAKULTät
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BESCHREIBUNG DES PROGRAMMS Der Master of Arts in Volkswirtschaftslehre verbindet gleichzeitig fortgeschrittene Kurse 
in Wirtschaftstheorie und empirischen Methoden, mit weiteren differenzierten Themen, 
welche sich im Bereich der Wirtschaft- und Sozialpolitik («Policy oriented») situieren. Spe-
zielles Interesse wird den Fragen wie Marktregulierung und Reglementation und dem 
Zusammenspiel zwischen öffentlichem und privaten Sektor eingeräumt. Trotz der Spezia-
lisierung wird die humanistische Tradition der Universität berücksichtigt.

Im Studienprogramm zu 90 ECTS besteht ausserdem die Möglichkeit folgende Speziali-
sierungsprogramme zu wählen: «Éthique et économie politique»/«Public Economics and 
Public Finance»/«Quantitative Methoden und Wirtschaftstheorie».

Das Masterprogramm besteht aus Kursen und Seminaren in Höhe von 63 ECTS und der 
Masterarbeit. Zusätzlich können im Master eine Vielzahl von Masternebenfächern belegt 
werden, welche es ermöglichen, einen Master mit insgesamt 120 ECTS zu erlangen.
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BERUFSMÖGLICHKEITEN Die volkswirtschaftliche Ausbildung gewinnt immer mehr an Bedeutung, da im Bereich 
der Industrie, der Banken, der Dienstleistungen, des öffentlichen Sektors und der sozia-
len Sicherung zunehmend Generalisten gesucht werden, die in der Lage sind, gesamt-
wirtschaftliche Zusammenhänge zu verstehen und bereichsübergreifende Fragestellun-
gen anzugehen. 

Berufsbeispiele:
–	 Volkswirtschaftler/in im Banken- oder Dienstleistungssektor;
–	 Verwalter/in öffentlicher Finanzen;
–	 Wirtschaftsbeauftragte/r in der eidgenössischen Verwaltung oder in einer Kommunalbe-

hörde oder bei einer öffentlichen Dienstleistungsstelle (Krankenhäuser, Museen usw.);
–	 Wirtschaftsexperte/in in einer privaten Organisation, welche im Bereich der öffentlichen 

Hand (Planungsbüro, Consulting-Firma usw.) oder in einer NGO arbeitet;
–	 Dozent/in - Forscher/in;
–	 Spezialist/in Fragen nachhaltiger Entwicklung;
–	 Ökonom/in und Statistiker/in Bundesbehörden (z.B. Bundesamt für Statistik, SECO, 

parlamentarische Dienste);
–	 Ökonom/in in quantitativ und formal ausgerichteten Unternehmens- und Politikbera-

tungen.

STUDIENDAUER 3 – 4 Semester
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STUDIENPROGRAMM 
VOLKSWIRTSCHAFTSLEHRE

Studienprogramm zu 90 ECTS:
ECTS

Minimum 45 ECTS müssen aus der Wahlliste für den Master in Volkswirt-
schaftslehre ausgewählt werden

45

Maximal 18 zusätzliche ECTS können aus anderen Masterkursen der Fa-
kultät (9 ECTS davon auch ausserhalb der Fakultät) oder ebenfalls der 
Masterliste für Volkswirtschaft ausgewählt werden

18

Masterarbeit 27

Beispiele von Masterkursen in Volkswirtschaftslehre:
Wirtschaftspolitik, Institutionenökonomik und Public Choice (Internationale Beziehun-
gen), Ökonomische Analyse von Institutionen- und Politikreformen, Aktuelle Probleme 
der Wirtschafts- und Finanzpolitik.

Zusätzlich kann ein Masternebenfach einer anderen Studienrichtung zu 30 ECTS belegt 
werden, welches es ermöglicht, einen Master mit insgesamt 120 ECTS zu erlangen.
Für die Liste der möglichen Masternebenfächer siehe «Master-Studienangebot 
der Universität Freiburg» unter www.unifr.ch/acadinfo/studies .

http://www.unifr.ch/acadinfo/de/studies
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MASTER EN ÉCONOMIE POLITIQUE : 
« ÉTHIQUE ET ÉCONOMIE POLITIQUE »

Master of Arts en économie politique, spécialisation « Éthique et Économie politique ».
Programme d’études à 90 ECTS:

ECTS
Module I : Éthique et Droits humains (cours obligatoires) 15

Approche interdisciplinaire des problèmes éthiques à partir des droits 
humains (droits économiques, sociaux et culturels) et des théories de la 
justice.
Module II : Développement économique et éthique (15 ECTS minimum 
à choisir dans une liste de cours facultatifs)

15

Développement économique et éthique – analyse des questions actuelles 
d’éthique dans les domaines de l’économie politique.
Pour le détail des cours, consulter le plan d’études de la branche com-
plémentaire master « Éthique et Économie politique ».

Les autres cours jusqu’à 33 crédits ECTS doivent provenir de la liste pour 
le master en économie politique

33

Travail de master 27

Il est possible d’obtenir un Master à 120 ECTS en choisissant une branche complémen-
taire à 30 ECTS au niveau master dans une autre voie d’études.
Pour la liste des branches complémentaires offertes, voir l’« Offre d’études master 
de l’Université de Fribourg » à l’adresse www.unifr.ch/acadinfo/studies .

http://www.unifr.ch/acadinfo/de/studies
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MASTER IN VOLKSWIRTSCHAFTSLEHRE: 
«PUBLIC ECONOMICS AND 
PUBLIC FINANCE»

Master of Arts in Volkswirtschaftslehre, Spezialisierung «Public Economics and Public 
Finance». Studienprogramm zu 90 ECTS:

Beruhend auf einer Partnerschaft mit den Universitäten Rennes 1 (Frankreich) und Tam-
pere (Finnland) besteht dieses Programm zu 50% aus Kursen im Bereich der Öffentlichen 
Wirtschaft und der Finanzwissenschaft, zu 25% aus quantitativen Methoden und zu 25% 
aus anderen Kursen der Masterliste in Volkswirtschaftslehre.

Doppeldiplom:
Am Ende ihres Studiums erhalten die Kandidaten zwei Diplome, eines ihrer Heimatuni-
versität und ein anderes von der europäischen Partneruniversität.

ECTS

Die Studenten müssen mindestens ein Semester in einer der Partne-
runiversitäten verbringen und zwischen 18 und 20 ECTS an dieser Uni-
versität erwerben.

18-20

Die anderen Kurse bis zu 45 ECTS stammen aus der Masterliste in 
Volkswirtschaftslehre.

45

Masterarbeit
Die Masterarbeit wird, in Prinzip, auf Englisch verfasst und von zwei 
Koreferenten der Partneruniversitäten begleitet.

27

Zusätzlich kann ein Masternebenfach einer anderen Studienrichtung zu 30 ECTS belegt 
werden, welches es ermöglicht, einen Master mit insgesamt 120 ECTS zu erlangen.
Für die Liste der möglichen Masternebenfächer siehe «Master-Studienangebot der 
Universität Freiburg» unter www.unifr.ch/acadinfo/studies .

http://www.unifr.ch/acadinfo/de/studies
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MASTER IN VOLKSWIRTSCHAFTSLEHRE: 
«QUANTITATIVE METHODEN 
UND WIRTSCHAFTSTHEORIE»

Master of Arts in Volkswirtschaftslehre, Spezialisierung «Quantitative Methoden und 
Wirtschaftstheorie». Studienprogramm zu 90 ECTS. 

Das Programm setzt sich aus zwei obligatorischen Modulen zusammen, die 22,5 ECTS 
bzw. 18 ECTS umfassen:

ECTS
Modul I: Ökonomische Theorie und Angewandte Ökonometrie
–	 I.1 Mikroökonomie und Spieltheorie
–	 I.2 Statistik und Angewandte Ökonometrie
–	 I.3 Makroökonomische Theorie	

22.5

Modul II:	Mikroökonomie und Fortgeschrittene Ökonomie
–	 II.1 Mikroökonomie 
–	 II.2 Fortgeschrittene Ökonometrie

18

Die anderen Kurse bis zu 22.5 ECTS stammen aus der Masterliste 
in Volkswirtschaftslehre.

22.5

Masterarbeit 27

Zusätzlich kann ein Masternebenfach einer anderen Studienrichtung zu 30 ECTS belegt 
werden, welches es ermöglicht, einen Master mit insgesamt 120 ECTS zu erlangen.
Für die Liste der möglichen Masternebenfächer siehe «Master-Studienangebot der 
Universität Freiburg» unter www.unifr.ch/acadinfo/studies .

http://www.unifr.ch/acadinfo/de/studies
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InformatioNEN ZUM STUDIUM

Wirtschaft- und Sozialwissenschaftliche Fakultät
 Bd de Pérolles 90, CH–1700 Freiburg
 +41 26 300 82 00
 www.unifr.ch/ses

UNTERRICHTSSPRACHEN Deutsch, Französisch und Englisch. Möglichkeit eines zweisprachigen Masters (Deutsch - 
Französisch).

STUDIENABSCHLUSS Master of Arts in Volkswirtschaftslehre

NACH DEM MASTERSTUDIUM Nach dem Master kann die/der Studierende ein Doktorat absolvieren.
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ANMELDEFRIST

30. April / 30. November

STUDIENGEBÜHR

Schweizer:	 CHF 655.– pro Semester
Ausländer:	 CHF 805.– pro Semester

AKADEMISCHER KALENDER

 www.unifr.ch/main/calendrier

PRÄSENTATION DER 
MASTER-PROGRAMME

 www.unifr.ch/master

GESAMTÜBERSICHT 
DES STUDIENANGEBOTS

 www.unifr.ch/acadinfo/studies

ANMELDUNG

Studierende UNIFR:  
 Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Fakultät
@ decanat-ses@unifr.ch

Studierende anderer Hochschulen:  
 www.unifr.ch/admission

ZUGANG ZUM MASTERSTUDIUM

Für Inhaber/innen eines Bachelordiploms einer Schweizer Universität:

Zulassung ohne zusätzliche Anforderungen
– Bachelor of Arts in Volkswirtschaftslehre;
– Andere Bachelordiplome mit mindestens 60 ECTS in Volkswirtschaftslehre.

Zulassung mit zusätzlichen Anforderungen
Inhaber/innen eines anderen universitären Bachelordiploms müssen ein Zusatzprogramm 
mit bis zu 60 ECTS erfüllen.

Master Zusatz-
programm

Vor-Masterprogramm

Bachelor

UNTERRICHTSSPRACHEN Deutsch, Französisch und Englisch. Möglichkeit eines zweisprachigen Masters (Deutsch - 
Französisch).

STUDIENABSCHLUSS Master of Arts in Volkswirtschaftslehre

NACH DEM MASTERSTUDIUM Nach dem Master kann die/der Studierende ein Doktorat absolvieren.
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 WIRTSCHAFTS- UND SOZIALWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT

Dekanat, Uni Pérolles 2
 Bd de Pérolles 90, CH–1700 Freiburg
 +41 26 300 82 00
 www.unifr.ch/ses

NÜTZLICHE ADRESSEN

 Uni-Info (Informationen aus erster Hand für die Studierenden)
 Miséricorde 4112 (Saal Jäggi)
 +41 26 300 95 90
 www.unifr.ch/uni-info

 Dienststelle für Studieninformation
 Miséricorde 4062, 4061A, 4061B
 +41 26 300 70 14
 www.unifr.ch/acadinfo

 Dienststelle für internationale Beziehungen
(Mobilität und Hochschulaustausch)

 Miséricorde 4057, 4058, 4059A
 +41 26 300 70 47
 www.unifr.ch/international

 Dienststelle für Sozialberatung und Studienbeihilfen
 Rue Guillaume-Techtermann 8
 +41 26 300 71 60
 www.unifr.ch/social

 Apartis – Stiftung für studentisches Wohnen
 Rue de l’Hôpital 4
 +41 26 300 73 13
 www.apartis.ch

 AGEF (Studierendenschaft der Universität Freiburg)
 Miséricorde 3021
 +41 26 300 73 12
 www.unifr.ch/agef

FREIBURG
BAHNHOF SBB

UNI PÉROLLES 2

UNI MISÉRICORDE

UNI PÉROLLES 1

REGINA MUNDI
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